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Informationen für Studierende 
Forschungspraktikum im Rahmen des Moduls Forschungspraxis (Modul 4)  

des Master-Studiengangs Diversität-Forschung-Soziale Arbeit 

 

Welche Ziele hat das Praktikum? 

Die Studierenden erhalten Einblick in die laufende Praxis einer empirischen Untersuchung. Sie 
erlernen den Transfer von wissenschaftlichen Fragestellungen in konkrete Forschungsdesigns 
und die praktische Anwendung empirischer Forschungsmethoden. 

Welchen Umfang hat das Praktikum? 

Das Praktikum umfasst 600 Semesterwochenstunden (SWS) á 45 Minuten (450 Zeitstunden). 
Dieses Zeitvolumen steht für das Praktikum und für die Verfassung des abschließenden 
Forschungsberichts zur Verfügung. Das Praktikum kann nach Absprache zwischen der 
Forschungseinrichtung und den Studierenden als Vollzeit- oder Teilzeittätigkeit gestaltet 
werden. Zusätzlich besuchen die Studierenden ein praktikumsbegleitendes, 
wissenschaftliches Kolloquium im Umfang von 30 SWS. Die Teilnahme am Kolloquium 
(verbindliche Präsenz), das in der Regel in Blockform angeboten wird, muss von der 
Forschungsstelle ermöglicht werden. 

Wo kann ich das Praktikum absolvieren? 

Das Praktikum kann in einem an der Universität Kassel laufenden Projekt, in einem 
Forschungsprojekt an einer anderen Universität oder in einem außeruniversitären 
wissenschaftlichen Forschungsinstitut absolviert werden. Das Praktikum kann auch im 
Ausland absolviert werden (siehe hierzu auch Modulhandbuch: Modul 4 und 5 (alternativ). 
Studien- und Forschungsaufenthalt im Ausland). 

Welche Studien- und Prüfungsleistungen müssen erbracht werden? 

Im Praktikum soll eine eigene Fragestellung entwickelt und an dieser gearbeitet werden. Die 
Ergebnisse der eigenen Forschungsarbeit werden in einem Forschungsbericht (min. 40000 
Zeichen inkl. Leerzeichen) dargelegt. Der Bericht nimmt Bezug zu Aspekten im Kontext von 
gesellschaftlicher Diversität und ist in der Regel in der Sprache zu verfassen, in der das 
Praktikum absolviert wurde. Die Betreuung und Benotung des Berichtes erfolgt üblicherweise 
durch die Praxisstelle oder kann in Ausnahmefällen von der Modulbeauftragten übernommen 
werden. 

Während oder nach dem Praktikum wird ein wissenschaftliches Kolloquium an der Universität 
Kassel besucht. Die Teilnehmenden reflektieren nach Absprache mit der verantwortenden 
Person des begleitenden Kolloquiums ihre Erfahrungen in einer mündlichen Präsentation. 
Durch regelmäßige Teilnahme am Kolloquium werden unterschiedliche Forschungskontexte 
und Forschungsstile, Planungsprozesse und Arbeitsbedingungen im Forschungsbetrieb 
einzuschätzen gelernt und der Einfluss von Forschung auf Praxis reflektiert.  

Wie fange ich an und was muss ich sonst noch beachten? 

Überlegen Sie sich, was Sie interessiert. Welche Forschungsmethode(n) würden Sie gerne 
kennen lernen oder vertiefen? Gibt es ein Thema zu dem Sie gerne empirisch forschen 
würden? Gibt es möglicherweise ein laufendes Projekt an der Universität Kassel oder einer 
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anderen Universität/ Forschungseinrichtung an dem Sie mitarbeiten möchten? Suchen Sie sich 
eine passende Stelle, ergreifen Sie die Initiative und nehmen Kontakt mit den 
Projektverantwortlichen auf. 

Wenden Sie sich gerne frühzeitig mit Ihren Fragen und Ideen zur möglichen Praktikumsstelle 
an die Studiengangskoordination. Gerne beraten wir Sie. Nach Prüfung der Passung des 
Praktikums für den Studiengang, wird Ihnen für die rechtliche Absicherung aller Beteiligten 
ein Praktikumsvertrag ausgehändigt.  

Falls Sie Unterstützung bei der Praktikumssuche benötigen, wenden Sie sich gerne an die 
Studiengangskoordination. 

Dr. Marko Perels, Tel.: 0561-804 7685 oder per Mail: ma-soziale-arbeit@uni-kassel.de 


